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Medieninformation 

43/2023 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Länderergebnisse zur Gesundheitswirtschaft ab jetzt in 
der Regionaldatenbank abrufbar 

Die Bruttowertschöpfung (BWS) in jeweiligen Preisen der Gesundheitswirtschaft1) 

betrug im Jahr 2021 bundesweit knapp 336 Milliarden Euro. Gegenüber dem Vor-

jahr wurde im Länderschnitt ein Anstieg der preisbereinigten BWS von 6,9 Prozent 

verzeichnet.  

In den 16 Bundesländern hat die Gesundheitswirtschaft eine unterschiedlich hohe 

Bedeutung für die Wirtschaftsleistung. Der Anteil der BWS der Gesundheitswirt-

schaft an der Gesamtwirtschaft (in jeweiligen Preisen) war 2021 beispielsweise in 

Rheinland-Pfalz (16,9 Prozent), in Schleswig-Holstein (13,3 Prozent) oder dem 

Saarland (12,5 Prozent) besonders hoch, in Bayern (8,4 Prozent) dagegen ver-

gleichsweise gering (Länderdurchschnitt: 10,4 Prozent). 

Die Gesundheitswirtschaft ist ein beschäftigungsstarker Wirtschaftsbereich. Bun-

desweit hatten im Jahresdurchschnitt 2021 etwas mehr als 6 Millionen 

Erwerbstätige und somit fast jeder Siebte (13,4 Prozent) einen Arbeitsplatz in der 

Gesundheitswirtschaft.  

Diese und weitere Ergebnisse zur regionalen Gesundheitsökonomie können ab 

sofort für alle Bundesländer über die »Regionaldatenbank Deutschland« in der 

individuell benötigten sachlichen, zeitlichen und regionalen Gliederung zusam-

mengestellt und abgerufen werden. 
_______ 
 
1) Wirtschaftszweigbezogene Abgrenzung der Arbeitsgruppe Gesundheitsökonomische Gesamt-
rechnungen der Länder (AG GGRdL) gemäß Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 
(WZ 2008). 

Auskunft erteilt: Frau Meise, Tel. 03578 33-3430 

Daten sind für alle Bundesländer erhältlich (inklusive Zeitreihen). 

Regionaldatenbank im Internet: 

www.regionalstatistik.de/genesis/online 
Themengebiet 8 »Gesamtrechnungen«, Statistiken Code 88 » Gesundheitsökonomische Gesamt-
rechnungen der Länder (GGRdL)«, 88131 »Wertschöpfungs-Erwerbtätigen-Ansatz der Länder 
(WSE)« 

Anmeldung zum Newsletter der Arbeitsgruppe »Gesundheitsökonomische 

Gesamtrechnungen der Länder« 

statistikportal.bwl.doi-de.net/de/ggrdl/die-ag-ggrdl#newsletter  
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*  Informationen zum Zugang für ver-
schlüsselte / signierte E-Mails / 
elektronische Dokumente sowie De-
Mail unter  

www.statistik.sachsen.de/html/ 
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Informationen nach DSGVO unter 

www.stla.sachsen.de/daten-
schutz.html 
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